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Dr LUDGER HORSTKOTTER Praem, De Abteuikıirche N Hamborn,
Walter Braun Verlag Duisburg 1979, 160 Text, 1924 Abbildungen,
Preıs °

Ludger Horstkötter, der eın gebürtiger Hamborner un se1it
1963 Mitglied der Abteı1 ist, bereıts 1967 eıne Doktorarbeıt ber
dıe Anfänge des Prämonstratenserstiftes Hamborn un selıne Ent-
wıcklung 1ın den ersten Jahrhunderten » geschrıeben (besprochen 1ın
der nal Praem. ALLV, 1968, 135/137). Kr hat NUn auch nach ]Jahre-
langer Forschungsarbeıt eıne ausführliche Bau- un Kunstgeschichte
geschrıeben, VO  un dem Was Hamborn hıeten hat den romanıschen
Kreuzgangrest un eıne bescheıdene, oft zerstorte Kırche mıiıt
romanıschem urm Ks fıinden sıch dort aber auch andere unst-

ein 1ın Reıichenstein 1520gegenstände, darunter unerwartete ınge
geschriebenes Ordensgraduale, eine schöne Barockmonstranz VO  w 1710,
TEL prächtig gestickte Ornate a UuS dem 16 Jahrb.: einıge gute (+emälde
A UuS der Barockzeıt, das aup des hl 1SCHNOIS Ludolf VO  w} Ratzeburg.
Der Stab des etzten Abtes, A Beyer befindet sıch 10808 1mM Kölner
Domschatz. HKıs ist. bedauern, daß der schöne barocke Hochaltar
schon 1905 zugrunde SINg, un:! daß eine Anzahl Abtporträts,
dıe ın och ausgelagert arech, 1945 mıt dıeser verbrannt sınd,
ohne daß INa  n vorher Photos davon gemacht hätte Wel ınge siınd
och klären Nr F7 schreıibt der Autor, daß dıe Kırche 1875

gründlıch restaurıert un:! neugotısch eingerichtet worden se1», be1
Nr 126 wırd eingehend der barocke Hochaltar beschrieben, der 1905
verbrannt ist, Auf dessen Photo Nr 16 S1e INa deutlıch, daß auch
ıe übrıge Kırcheneinrichtung nıcht neu-gotisch, sondern barock WaLr.
Be1 Nr 29 heißt aps Johannes verheh 1960 der Kırche dıe
Würde elner Propsteikırche, seıtdem Täg der Jeweilıge Pfarrer den
Tıtel und die ehrenden Insıgnien eınes Propstes ». elche Insıgniıen
sınd das® Was ist damıt gemeınt % In Norddeutschlan: bekommen
dıe Pfarrer VO  5 größeren Stadtkırchen mıtunter diıesen Ehrentitel.
ber anNnderswo ist das völlıg unbekannt. In Süddeutschland un:
Osteuropa ist e1n Propst nıchts anderes als das Oberhaupt elınes
Dom- oder Kollegiatkapıtels, als Klosterobere 1LUF infuherter Prälat
elınes Augustinerchorherrnstiftes. Die meısten Leser wıssen also mıt
diıesem Hamborner Ehrentitel nıchts echtes anzufangen, eıne nähere
Krklärung WAaTrTe erwünscht SEWESECN.

Das ansprechend ausgestattete Buch ist, eine wertvolle Bereicherung
der rheinısche Kunsttopographie wı1ıe der Ordenslhiteratur.
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